
Tätigkeitsberichte 2023 der Verwaltung 

 

Nichts ist so stetig wie der Wandel. Im letzten Jahr traten mit Walter Schindler und 

Xaver Jans zwei langjährige Gemeinderäte nicht mehr zur Wiederwahl an. Somit 

wurden an den Gesamterneuerungswahlen für die Legislatur 2023 bis 2027 eine 

neue Gemeinderätin und einen neuen Gemeinderat gewählt. Gleichzeitig fand ein 

Ressortwechsel innerhalb des Gemeinderates statt. Die neuen Gemeinderäte ha-

ben sich gut eingearbeitet und entfalten Ihre Fähigkeiten und Stärken innerhalb 

des Gremiums. Mit dem Rücktritt von Gemeinderat Ernst Bühler infolge seinem 

Wegzug aus der Gemeinde steht bereits der nächste Wechsel an. Wir hoffen auf 

möglichst viele Kandidaten für diesen frei werdenden Sitz. An alle Interessierte 

Mitbürgerinnen und Mitbürger: Es wartet eine interessante und spannende Auf-

gabe auf euch! 

 

Auch in der Verwaltung standen einige Wechsel an. Marianne Bühler kündigte Ihre 

Stelle nach einem Jahr infolge Ihrer Mutterschaft wieder. Anja Hohengasser suchte 

ebenfalls eine Veränderung, mit welcher Sie näher an Ihrer Familie ist. Als in Ihrer 

Heimatgemeinde eine Stelle auf der Gemeindeverwaltung frei wurde, packte Sie 

die Gelegenheit. 

Diese Wechsel stellten uns vor grosse Herausforderungen. Aufgrund des Fachkräf-

temangels war und ist die Rekrutierung geeigneter Kandidatinnen und Kandidaten 

schwierig. 

 

Die Umstellung der Hauptapplikation forderte und fordert die Verwaltung stark 

heraus. Zuerst wurde die Budgetierung, dann die Finanzen (Finanzbuchhaltung, 

Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung) umgestellt und dieses Jahr steht die die 

Einwohnerkontrolle an. Um solche Projekte neben dem Tagesgeschäft zu stem-

men, braucht den Einsatz aller beteiligter. Ich bedanke mich vor allem bei unseren 

Mitarbeitenden für diesen zusätzlichen Einsatz. 

 

Diverse Projekte liefen parallel und wurden vom Gemeinderat und der Verwaltung 

vorangetrieben. Neben diversen Deckbelagseinbauten startete die Sanierung der 

Hubwiesen. Die Erschliessung Sittipark 2. Etappe und die Sanierung des Durchlas-

ses Rötelbach in Sitterdorf konnten abgeschlossen werden. Im August konnten wir 

das neue Tanklöschfahrzeug einweihen. Gleichzeitig feierten wir die Jubiläen der 

Feuerwehr Felsenholz und des Werkhofs/Feuerwehrdepots. Der Mittagstisch 

konnte den Betrieb aufnehmen. Jeweils am Dienstag und Donnerstag werden die 

Schulkinder im Kleinsaal in Zihlschlacht verpflegt und betreut. 

 

Durch konsequente Fallbearbeitung konnten im Jahr 2023 die Nettoaufwendungen 
für die Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe im Vergleich zur Rechnung 2022 um 
Fr.120'030.-, zum Budget 2023 sogar um Fr 184'587.- gesenkt werden. Diese Fall-

bearbeitung kommt nicht in jedem Fall gut an, ist aber notwendig, damit die Kos-
ten nicht aus dem Ruder laufen. 



An dieser Stelle ist dem Gemeinderat, der Verwaltung und dem Werkhof für den 

Einsatz im letzten Jahr herzlich zu danken. Ohne die gegenseitige Unterstützung 

wäre dies nicht möglich. 

            CHi 

 

Gemeinderat 

 

Als oberstes Leitungs- und Verwaltungsorgan der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf hat 

der Gemeinderat die angefallenen 241 (Vorjahr: 269) Geschäfte an 21 (Vorjahr: 23) ordentlichen 

Sitzungen respektive in rund 52 Stunden (Vorjahr: 58.5) behandelt. Trotz einer sehr guten Vorbe-

reitung der teilweise komplexen Geschäfte erforderten diese wiederum einen grossen Zeitaufwand 

für die gründliche Bearbeitung. 

Seiner Informationspflicht ist der Gemeinderat mit den regelmässigen Publikationen im Mitteilungs-

blatt ''MITENAND'' sowie auf der Homepage nachgekommen. Damit möchte der Gemeinderat errei-

chen, dass seine Beschlüsse und deren Konsequenzen möglichst transparent die Einwohnerinnen und 

Einwohner erreichen. nst 

 

 

 

Rechnungsprüfungskommission 

 

Unter dem Präsidium von Hans Peter Neiger, Sitterdorf, prüfte die fünfköpfige Rechnungsprüfungs-

kommission (RPK) die Jahresrechnung 2023 der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf beste-

hend aus der Erfolgs- und der Investitionsrechnung sowie der Bilanz fachmännisch. 

 

Der Gemeinderat dankt den engagierten RPK-Mitgliedern für die fachgerechte Ausübung ihrer ver-

antwortungsvollen Aufgabe. nst 

 

 

 

Verwaltung 

 

Per 31. Dezember 2023 liegt der Personalbestand der Gemeindeverwaltung bei vier Vollzeitstellen 

und drei Teilzeitstellen (65 %, 60 %, 40 %). Nebst diesen Mitarbeitenden bei der Verwaltung sind 

für den Werkhof zwei Personen mit je einem 100 %-Pensum und eine Person mit einem 80 %-Pen-

sum tätig. Zudem wird bei der Gemeindeverwaltung weiterhin eine Lernende ausgebildet. 

 

Im vergangenen Jahr gab es zwei personelle Veränderungen im Verwaltungsteam. 

 

Marianne Bühler-Rutz, Amriswil, hat auf Grund ihrer Mutterschaft per 31. Dezember 2023 den Mut-

terschaftsurlaub angetreten. 

Der Gemeinderat sowie das gesamte Verwaltungsteam gratulieren Marianne Bühler sehr herzlich zu 

ihrem dritten Kind und wünschen ihr viel Freude mit ihrer Familie. 

 

Najdenik Simon, Zuben, wurde per 01. Dezember 2023 mit einem 60 %-Pensum im Job-Sharing als 

neuen Leiter der Einwohnerdienste der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf, gewählt. 

Leider musste das Arbeitsverhälnis, während der Probezeit, am 23. Januar 2024 bereits wieder auf-

gelöst werden.  nst 

 

  



MITENAND 

 

Regelmässig wurde auch im Jahre 2023 das MITENAND immer in der letzten Monatswoche in alle 

Haushaltungen verschickt. Es wurden 12 Ausgaben herausgegeben. In den Ausgaben wurden Infor-

mationen zu Gemeinderatsbeschlüssen der Politischen Gemeinde, von Schul- und Kirchgemeinden, 

Interessantes und Einladungen von Vereinen und anderen Organisationen, Mitteilungen aus den ver-

schiedenen Abteilungen der Gemeindeverwaltung und, soweit Platz vorhanden, private Inserate pu-

bliziert. 

 

Die Gesamtkosten (Druck, Papier, Porto und Dienstleistungen Dritter) belaufen sich auf Fr. 48'822.50 

(Vorjahr: Fr. 38'062.45). Dank Inserat- und Abo-Einnahmen von Fr. 13'440.00 (Vorjahr: 

Fr. 8'208.00) ergab sich ein Nettoaufwand von Fr. 35'382.50 (Vorjahr: Fr. 29'854.45), wobei jedoch 

der Personalaufwand der Gemeindeverwaltung für die Redaktion des MITENAND nicht berücksichtigt 

wurde. wi 

 

 

 

Homepage   (www.zihlschlacht-sitterdorf.ch) 

 

Die Homepage der Politischen Gemeinde wird rege besucht und zeigt, dass dieses zeitgemässe An-

gebot einem klaren Bedürfnis entspricht. Sie können sich weiterhin für den Newsletter anmelden. 

Die Gemeindeverwaltung bemüht sich, die Homepage so aktuell wie möglich zu halten. Helfen Sie 

dabei mit Ihren Hinweisen mit. 

Herzlichen Dank und 'Klicken Sie sich ein!' wi 

 

 

 

Tageskarten Gemeinde der SBB 

 

Im Jahr 2023 wurden jeweils 4 Tageskarten pro Tag zum Preis von Fr. 43.-- angeboten. Der Umsatz 

ist erfreulicherweise auf 94.20 % angestiegen. (Vorjahr: 89.86%)  

 

Verkaufte 'Tageskarten Gemeinde' von 1'364 zur Verfügung stehenden Tageskarten: 
 
 2023 1'285 Stück 94.20 % (4 Tageskarten / Tag) 

 2022 1'312 Stück 89.86 % (4 Tageskarten / Tag) 

 2021 1'055 Stück 72.26 % (4 Tageskarten / Tag) 

 2020 1'431 Stück 66.62 % (6 Tageskarten / Tag) 

 2019 2'050 Stück 93.61 % (6 Tageskarten / Tag) 

 2018 2‘094 Stück 95.62 % (6 Tageskarten / Tag) 

 2017 2'180 Stück 99.54 % (6 Tageskarten / Tag) 

 2016 2'157 Stück 98.22 % (6 Tageskarten / Tag) 

 2015 2'147 Stück 98.04 % (6 Tageskarten / Tag) 

 2014 2'120 Stück 96.80 % (6 Tageskarten / Tag) 

 2013 2'133 Stück 97.40 % (6 Tageskarten / Tag) wi 

 

  

http://www.zihlschlacht-sitterdorf.ch/


Bauverwaltung 

 

Die Bauverwaltung prüfte im vergangenen Jahr insgesamt 41 (Vorjahr: 52) Baugesuche, davon wur-

den 10 (Vorjahr: 10) im vereinfachten Verfahren (ohne öffentliche Auflage) bearbeitet. Der Gemein-

derat erteilte total 35 (Vorjahr: 45) Baubewilligungen mit einer Baukostensumme von 15.2 Mio. 

Franken (Vorjahr: 21.26 Mio. Franken). 6 Baugesuche konnten noch nicht bewilligt werden, sind also 

noch in Bearbeitung, wurden zurückgezogen oder mussten abgelehnt werden. 

 

Die eingereichten Baugesuche betreffen folgende Objekte: 

 

 2023 2022 2021 2020 2019 2018 

Einfamilienhäuser: 2 2 6 10 7 4 

Doppel-Einfamilienhäuser: 0 7 0 0 0 0 

Mehrfamilienhäuser 2 2 2 2 2 1 

Gewerbebauten: 0 0 4 0 1 3 

Landwirtschaftsbauten: 3 8 4 4 3 2 

Heizungsersatz: 4 6 5 0 0 0 

Um- / Anbauten, Verschiedenes: 30 7 25 37 28 25 

 41 52 46 53 42 33 

 

Durchlaufzeiten der Baugesuche 2023 

 

Im Jahre 2023 hat die Durchlaufzeit für ein Baugesuch 26 Tage (Vorjahr: 28 Tage) betragen. Dabei 

handelt es sich um einen Durchschnittswert in dem die 'Liegezeiten' inbegriffen sind. Diese entstehen 

dann, wenn die Bauverwaltung das Gesuch nicht weiterbearbeiten kann, weil ergänzende Unterlagen 

beim Gesuchsteller oder beim Projektverfasser angefordert werden müssen, wenn Einsprachen ein-

gegangen sind oder die Unterlagen durch die kantonalen Stellen bearbeitet werden müssen. 

 

Trotz der sehr komplexen und arbeitsintensiven Projekte konnte im Jahre 2023 die Durchlaufzeit der 

Baugesuche weiter gesenkt werden. Leider müssen auf Grund unvollständiger Gesuche nach wie vor 

sehr viele Unterlagen nachverlangt werden. 

 

Wie in den vergangenen Jahren wird auch im Jahre 2024 ein Schwerpunkt darin bestehen, die Durch-

laufzeiten aller Gesuche unter den Durchschnittswert der Vorjahre zu senken. Um dieses Ziel errei-

chen zu können, ist auch die Qualität der Baugesuchsunterlagen zu verbessern. Dies kann erreicht 

werden, indem vor Einreichung des Baugesuches mit der Bauverwaltung das Gespräch gesucht wird. 

Damit die Möglichkeit von Einsprachen minimiert werden kann, ist es von Vorteil, wenn die Nachbarn 

über das Bauvorhaben frühzeitig informiert werden. nst 

 

 

 

Mieterschlichtungsstelle 

 

Die von Frau lic. iur. Caroline Kapfhamer-Kuhn präsidierte Schlichtungsstelle für Mietsachen hatte im 

Jahre 2023 6 Begehren (Vorjahr: 26) zu behandeln. Bei drei Begehren konnte eine Einigung zwischen 

den Parteien gefunden werden, ein Begehren wurde bis auf Weiteres sistiert und zwei Begehren 

wurden vor oder während der Schlichtungsverhandlung zurückgezogen. 

Der Sekretär der Mieterschlichtungsstelle musste auch im Jahre 2023 diverse mündliche Auskünfte 

abgeben. Zudem wurde er in seiner Funktion als 'amtlicher Wohnungsabnehmer' zu einigen Woh-

nungsabnahmen beigezogen. oz 

 

 

  



Jungbürgerfeier 2023 

 

Da der Gemeinderat auf Grund Mangels Anmeldungen beschlossen hat in den kommenden Jahren 

keine Jungbürgerfeier mehr zu organisieren, fand auch im Jahre 2023 keine Feier statt. 

 

Den Jungbürgerinnen und Jungbürgern, welche in Zihlschlacht-Sitterdorf wohnhaft sind, wurde nach 

dem 18. Geburtstag die kantonalen Jungbürgerunterlagen inkl. Widmungsblatt zugestellt. nst 

 

 

 

Wahlen und Abstimmungen 

 

Im Jahre 2023 wurden die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger einmal für eidgenössische und kan-

tonale Abstimmungen sowie für die Wahl von sechs Mitgliedern des Nationalrats und für die Wahl 

von zwei Mitglieder des Ständerats an die Urne gerufen. Die Stimmbeteiligung lag zwischen 39.7 % 

(Bundesgesetz über die Ziele im Klimaschutz, die Innovation und die Stärkung der Energiesicherheit, 

KIG) und 50.9 % (Nationalratswahlen). 

 

Der Anteil der brieflichen Stimmabgabe lag im Durchschnitt bei rund 89 % (Vorjahr: 90 %). 

 

 Abstimmungsresultate 2023 in Zihlschlacht-Sitterdorf Ja Nein 

 
 Eidgenössische Vorlagen 
 
• Bundesbeschluss über eine besondere Besteuerung grosser Unternehmens- 

 Gruppen (Umsetzung des OECD/G20-Projekts zur Besteuerung grosser 
 Unternehmensgruppen) 

• Bundesgesetz über die Ziele im Klimaschutz, die Innovation und die 

 Stärkung der Energiesicherheit (KIG) 

• Änderung Bundesgesetz über die gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen 
 des Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) 

• Wahl von sechs Mitgliedern des Nationalrats 
 
 Kantonale Vorlagen 
 
• Änderung des Gesetzes über die Energienutzung 

• Kreditbegehren über 127.2 Mio. Franken betreffend die Verwendung des 
 Agios aus der Ausgabe von Partizipationsscheinen der Thurgauer Kantonal- 

 Bank (TKB) 

• Wahl von zwei Mitgliedern des Ständerats 
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 191 

 

 

Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 31. Mai 2023 wurden folgende Personen als Urnenoffizi-

antinnen/Urnenoffizianten bzw. als Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission für die Amtsdauer 

vom 01. Juni 2023 bis 31. Mai 2027 (wieder) gewählt: 

 

Urnenoffiziantinnen/Urnenoffizianten 
 
Edelmann Ottilia 15.03.1954 Privat Zihlschlacht bisher 

Gsell-Frei Luzia 27.06.1979 Bankangestellte Zihlschlacht bisher 

Langensand Keller Evelyn 22.03.1983 Geomatikerin Sitterdorf neu 

Müller Alfred 21.02.1945 Privat Sitterdorf bisher 

Pfäffli Christian 02.02.1982 Informatiker Zihlschlacht bisher 

Rohner Markus 07.05.1970 Automechaniker Sitterdorf bisher 

 



Mitglieder Rechnungsprüfungskommission 
 
Hengartner-Benz Jeannette 13.01.1977 Bankfachfrau Zihlschlacht bisher 

Mezger-Künzle Corinne 14.06.1986 Kauffrau öffentliche 
  Verwaltung / Polizistin Zihlschlacht bisher 

Müller-Bürke Yvonne 30.12.1985 Eidg. Dipl. Finanz- 
  fachfrau Sitterdorf bisher 

Neiger Hans Peter 27.02.1974 Eidg. Dipl. 
  Treuhänder Sitterdorf bisher 

Nüesch Hannes 26.09.1985 Senior Controller 
  Corporate Risk Control Sitterdorf neu 

 nst 

 

 

 

Einwohnerdienste 

 

Bevölkerungsbestand 

 

Per 31. Dezember 2023 zählte die Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 2'595 Einwohnerinnen 

und Einwohner, was gegenüber dem Vorjahr einer Zunahme von 68 Personen entspricht. Ende 2023 

wohnten 419 Ausländerinnen und Ausländer in der Gemeinde, was einer Zunahme von 46 Personen 

gegenüber dem letzten Jahr entspricht. 

 

Folgende Zahlen liegen vom Einwohneramt der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf vor: 

 

Bevölkerungsbestand  2023  2022  2021  2020  2019 

 

Schweizer 

Nicht-Schweizer 

 

 

 2'176 

 419 

 

 2'154 

 373 

 

 2'142 

 331 

 

 2'145 

 333 

 

 2'109 

 327 

Einwohnerbestand  2'595  2'527  2'473  2'478  2'436 

 

 

  2023  2022  2021  2020  2019 

 

Geburten 

Trauungen 

Todesfälle 

 

 

 28 

 11 

 14 

 

 31 

 15 

 12 

 

 27 

 10 

 19 

 

 32 

 15 

 23 

 

 24 

 15 

 17 

 

 

Identitätskarte 

 

Im Jahr 2023 wurden insgesamt 175 (Vorjahr: 169) Identitätskarten-Anträge an die Kantonale Aus-

weisstelle in Weinfelden übermittelt. Das sind 103 IDK's für Erwachsene und 72 IDK’s für Minderjäh-

rige (bis 18 Jahre). Seit November 2014 werden die Anträge für Identitätskarten via NAVIG (Neues 

Antragsverfahren für Identitätskarten bei den Gemeinden) elektronisch an das Passbüro übermittelt.

 wi 

 

 

  



Friedhofvorsteheramt 

 

Im Jahr 2023 haben folgende Bestattungen auf den Friedhöfen in Zihlschlacht und Sitterdorf statt-

gefunden: 

 

Bestattungen  2023  2022     2021  2020  2019 

 

Urnenbeisetzungen 

Erdbestattungen 

Urne Privat / 

auswärts bestattet 

 

 11 

 3 

 6 

 

 9 

 0 

 3 

 

 

 19 

 0 

 0 

 

 15 

 2 

 0 

 

 8 

 3 

 0 

Total Bestattungen  20  12  19  17  11 

 

 

 

Friedhofkommission 

 

Im Jahr 2023 haben zwei Sitzungen der Friedhofkommission stattgefunden. wi 

 

 

 

Mahlzeitendienst 

 

Vor allem ältere, kranke und alleinstehende Personen profitierten bisher von den ins Haus gelieferten 

Mahlzeiten, was für viele eine massive Erleichterung im Alltag bedeutet. Dieser Dienst steht jedoch 

auch Bewohnerinnen und Bewohnern in speziellen Situationen (krankheits- oder unfallbedingte Ab-

wesenheit von Familienmitgliedern, Alleinerziehenden etc.) zur Verfügung. Die Mahlzeiten werden 

vom Küchenteam des SATTELBOGENS in Bischofszell zubereitet und in spezielle Boxen verpackt. Die 

freiwilligen Helferinnen und Helfer haben im Jahr 2023 1'061 Mahlzeiten (Vorjahr: 1'083) verteilt und 

dafür 5'000 Kilometer (Vorjahr: 4'880) zurückgelegt. Den fleissigen Helferinnen und Helfern, welche 

diesen Dienst unentgeltlich leisten, dankt der Gemeinderat im Namen der Einwohnerinnen und Ein-

wohnern von Zihlschlacht-Sitterdorf ganz herzlich. wi 

 

 

 

Steuern 

 

Per 31. Dezember 2023 werden 2'054 steuerpflichtige natürliche und juristische Personen am Regis-

ter geführt. 

 

Überblick über die Einkommens- und Vermögenssteuern inkl. Steuern früherer Jahre, Kapital- und 

Ertragssteuern, Verzugs- und Vergütungszinsen, Abschreibungen und Pauschalen Steueranrechnun-

gen. (Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf inklusiv juristische Personen, alle anderen Körper-

schaften exklusiv juristische Personen): 

 

Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf Fr. 3'124'954.85 

Feuerwehrsteuern Zihlschlacht-Sitterdorf Fr. 227'665.40 

Volksschulgemeinde Bischofszell Fr. 3'958'293.05 

Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht Fr. 398'313.35 

Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf Fr. 278'387.95 

Staat Thurgau Fr. 4'785'263.45 

Total Steuerbezug: Fr. 12'772'878.05 



 

Der Steuerertrag inklusive Quellensteuern der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf ist von 

Fr. 2'935'968.40 auf Fr. 3'124'954.85 gestiegen.  

 

Die gesamten Steuerabschreibungen betragen Fr. 6'239.00 und sind somit Fr. 6'736.25 tiefer als im 

Vorjahr.  

 

Die Steuerrückstände inkl. Quellensteuer per 31.12.2023 der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sit-

terdorf haben sich gegenüber dem Vorjahr von Fr. 208'412.00 auf Fr. 237'194.30 erhöht. Die Rück-

stände sind aber nach wie vor auf einem akzeptablen Stand. oz 

 

 

 

AHV-Gemeindezweigstelle 
 

Die Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV), die Invalidenversicherung (IV) und die Erwerbs-

ersatzordnung (EO) sind wichtige Teile der obligatorischen schweizerischen Sozialversicherungen. 

Rund hundert Ausgleichskassen sind in der Schweiz zuständig für den Bezug der Beiträge und die 

Ausrichtung von Leistungen. Die AHV-Gemeindezweigstelle der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-

Sitterdorf stellt die Verbindungsstelle zwischen betroffenen Personen und der Ausgleichskasse des 

Kantons Thurgau (Sozialversicherungszentrum Frauenfeld) dar. Die Leiterin der Zweigstelle erteilt 

Auskünfte, beantwortet Fragen und leitet Unterlagen an die entsprechenden Stellen weiter. 

 

Die jährlichen Änderungen werden in den entsprechenden Merkblättern bekanntgegeben. Diese kön-

nen bei der AHV-Gemeindezweigstelle gratis bezogen werden. 

 

Die Statistik über die Beitragszahlenden und Bezüger verändert sich immer wieder. Im Jahr 2023, 

Stand Dezember, waren insgesamt 270 Beitragszahlende registriert. Zu diesen gehören Selbständi-

gerwerbende, Nichterwerbstätige sowie im Bereich 'Arbeitgeber': Kontrollbetriebe, juristische Perso-

nen, Hausdienstarbeitgeber und Hauswarte. Auf der Seite der Bezüger waren es insgesamt 216 Per-

sonen mit Alters- und Hinterlassenenrenten, 44 Personen mit Invalidenrenten, 48 Personen mit Er-

gänzungsleistungen und 15 Personen mit Hilflosenentschädigungen. 

 

Das Sozialversicherungszentrum Thurgau hat im Jahr 2023 folgende Leistungen an Rentner mit 

Wohnsitz in der Gemeinde ausbezahlt: 

 

AHV-Renten Fr. 4'641'925.00 

IV-Renten Fr. 845'123.00 

Ergänzungsleistungen zur AHV Fr. 352'084.00 

Ergänzungsleistungen zur IV Fr. 492'202.00 

Hilflosenentschädigungen AHV Fr. 85'786.00 

Hilflosenentschädigungen IV Fr. 61'875.00 

Krankheitskosten zur AHV Fr. 25'316.00 

Krankheitskosten zur IV Fr. 37'460.00 wi 

 

 

 

Sozialamt 

 

Im Jahr 2023 waren vier Sitzungen der Kommission für Soziales nötig. An den Sitzungen wurden die 

laufenden Geschäfte behandelt und Entscheide gefällt. 

 



Einige Neuanmeldungen führten nicht zu einer wirtschaftlichen Unterstützung. Sie konnten durch 

Lohn- oder Rentenverwaltung, durch Übergabe an andere Fachstellen oder einfach durch Beratungs-

gespräche gelöst werden. Insgesamt wurden im vergangenen Jahr zwei Einkommens- und Vermö-

gensverwaltungsfälle geführt (Vorjahr: 4).  

 

11 alleinstehende Personen (Vorjahr: 19) und 4 Familie/Paar (Vorjahr: 1) wurden per Stichtag Ende 

Jahr 2023 mit Leistungen durch das Sozialamt unterstützt.  

 

In zwei Fällen (Vorjahr: 3) wurde das Inkasso und/oder die Bevorschussung von Alimenten durch 

die Alimentenfachstelle erledigt. 

 

Insgesamt 8 Asylbewerber (aus China und Türkei) lebten im Jahr 2023 in der Gemeinde und wurden 

durch die Sozialen Dienste betreut (Vorjahr: 8).  

 

Auch im Jahr 2023 beschäftigte uns der Krieg in der Ukraine. Weiterhin wurden die Gemeinden vom 

Kanton angehalten, Unterkünfte für Schutzsuchende Personen bereit zu stellen und Personen mit 

Status S aufzunehmen. In unserer Gemeinde lebten per Ende 2023 insgesamt 18 Personen mit 

Schutzstatus S (Vorjahr: 17). 10 dieser Personen wurden sozialhilferechtlich unterstützt. dk 

 

 

 

Hundekontrolle 

 

Im März 2023 wurden 158 Hundesteuer Rechnungen verschickt.  

 

In der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf waren per 31. Dezember 2023 179 Hunde ange-

meldet. Im Jahr 2023 wurden 6 Hunde neu erworben. Hundebesitzer, deren Hund 15 kg oder schwe-

rer ist, müssen innerhalb eines Jahres einen praktischen Sachkundenachweiskurs besuchen. Hunde-

haltern, die zum ersten Mal einen Hund haben, empfehlen wir vor der Anschaffung des Hundes einen 

theoretischen Sachkundenachweiskurs zu absolvieren. 

 

Durch das Veterinäramt wurden im Jahr 2023 zwei Hundebissmeldungen bekanntgegeben (Vorjahr 

1). 

 

Per Ende Jahr befanden sich auf dem Gemeindegebiet von Zihlschlacht-Sitterdorf 43 Robidog-Stati-

onen, 12 Abfallkübel und 24 Abfall- und Robidogkübel ('All in one'). Die Disziplin der Hundehalter in 

Bezug auf die Benützung und Sauberkeit der Robidog-Anlagen ist allgemein erfreulich. Auf Grund der 

vielen Möglichkeiten entsorgen die meisten Hundebesitzer die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner 

richtig. Auch die Möglichkeit am Schalter der Gemeindeverwaltung gratis Hundekotbeutel zu bezie-

hen, wird rege benützt. wi 

 


